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Jahreslosung 2023
Du bist ein Gott, der mich sieht.

1. Mose 16,13

September 2023

Schlettau mit Walthersdorf

der Ev.-Luth. Kirchgemeinde St. Ulrich



GEISTLICHES WORT __
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Im Bücherregal meines Arbeitszim-
mers liegt gelegentlich ein unschein-
barer, grauer Stein. Allerdings hat er
dort einen ziemlich exponierten Platz
neben einer verzierten Kerze und vor
einer Ikone, die ich mal aus dem
Glaubensort Taizé in Frankreich
mitgebracht habe. Der Stein scheint
nicht dorthin zu passen.
Ab und an dreh ich aber den grauen
Stein um, den mir mal ein Erzgebir-
ger geschenkt hat; und dann passt er
bestens. Dann kommt eine Druse
zum Vorschein, die sich im Inneren
verbirgt, gefüllt mit glitzernden,
violetten Amethysten. Und das ist
nun der wahre Kern des Steins; hier
gibt es mehr, viel mehr als das
Äußere. Nein- nicht immer ist es so,
aber sehr oft schon, dass Außen und
Innen sich deutlich unterscheiden.
Wir Menschen achten ja vor allem
darauf, dass wir eine intakte Fassade
präsentieren, wir verstehen meist,
uns passend zu kleiden und spüren
auch, was kann ich wo sagen und
was lieber nicht. Wir wollen einen
guten Eindruck erwecken; doch was
ist mit dem Inneren? Oft wären da die
Reparaturen viel dringender, als am
Äußeren.
Jesus war ein Mann, der sich
äußerlich nicht so sehr von anderen
unterschied. Ich bin allerdings
überzeugt, dass er keineswegs so
zart und zerbrechlich war, wie man
ihn gerade im 19. Jahrhundert
gemalt hat. Einst arbeitete er ja als

Monatsspruch September:

Jesus Christus spricht: Wer sagt denn ihr, dass ich sei?
Matthäus 16,15

Handwerker, absolvierte dann
gewaltige Tagesmärsche, vertrieb
Händler aus dem Tempel und
schleppte noch schwerverletzt sein
Kreuz. Wichtiger ist aber, was er
sagte und was er tat. Das ist auf
alle Fälle ein Alleinstellungs-
merkmal. Wer wirklich hinsieht und
hinhört, erkennt nämlich: alles hat
auch mit mir, meinem Inneren,
meiner Verantwortung, meinem
Verhalten, meinem Verhältnis zu
Gott und meinen Mitmenschen zu
tun; mit meinem Glauben, meiner
Liebe, meiner Hoffnung, ja mit
meiner Ewigkeit.
Und da ist Jesus der einzige, der
mir vergibt, mich zurechtbringt,
mich liebt; wenn ich es nur
annehme.
Im Monatsspruch fragt Jesus jeden
persönlich: Wer bin ich für Dich?
Was bedeute ich Dir?
Ich wünsche mir für Sie; dass Sie
z.B. so antworten können, wie einer
der Jünger: Du bist für mich
Christus, der Sohn des lebendigen
Gottes! Oder so: Du bist mein Herr
und Heiland, mein Helfer, meine
Lebensmitte!
Oder so wie auf der
Ikone zu sehen, vor der
der besondere Stein
liegt: Jesus: du bist
mein Freund!

Das wünsche ich uns allen.
Ihr/Euer Pfarrer Stephan

Schmidt-Brücken, Scheibenberg



Liebe Brüder und Schwestern in der KG
Schlettau mit Walthersdorf!

Mit einem festlichen Gottes-
dienst und einer schönen Gruß-
stunde ist die Dienstzeit von
Pfr. Diethelm Eckhardt bei
euch zu Ende gegangen. Nun
ist mir vom Superintendenten

die Pfarramtsleitung der Kirchgemeinde
und des Schwesternkirchverbundes über-
tragen worden. Die Aufgabe wird erleichtert,
da dies ja nicht meine erste Vakanz-
vertretung in Schlettau ist, Pfr. Herold
vieles übernimmt, aber besonders da mir
der Nachbarort und viele Menschen, durch
Dienste, gemeinsame Gottesdienste,
Gruppen und Begegnungen vertraut und
lieb geworden ist. Die Aufgabe wird
allerdings erschwert, da ich einst nur für
Scheibenberg und inzwischen auch für die
Kirchgemeinde Hermannsdorf mit Dörfel
zuständig bin und nun auch eine ganze
Region mit sechs Kirchgemeinden zu leiten
ist. Schön ist, dass der Kirchen-vorstand
und die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
viele Dinge selbständig planen und
übernehmen. Dennoch wird es
Veränderungen geben und wir brauchen
Verständnis und das gegenseitige Gebet.
• Ich bin jetzt als Pfarramtsleiter also für

Sie, für den Kirchenvorstand, die Mitar-
beiter und für die Region zuständig. Bei
Angelegenheiten, die diesen Bereich be-
treffen, oder auch seelsorgerlichen Dingen,
wenden Sie sich bitte gerne an mich.

• Pfr. Mika Herold aus Crottendorf wird viele
Gottesdienste, Kasualien und Kreise etc.
übernehmen, wie in seiner Vorstellung
nachgelesen werden kann.

• Wir werden uns natürlich auch gegenseitig
vertreten, z.B. in Urlaubszeiten, und bei
manchen Aufgaben überlegen, wer was
übernehmen kann und sollte.

Seid gesegnet!
Pfr. Stephan Schmidt-Brücken

Kirchgasse 8, 09481 Scheibenberg
Tel. 037349 / 8308;

Stephan.Schmidt_Bruecken@evlks.de

3

Liebe Geschwister der Kirch-
gemeinde Schlettau/Walthersdorf!

Pfarrer Diethelm Eckhardt
wird ab 1. September
nach Dresden umziehen.
Damit ist die Pfarrstelle
Schlettau/Walthersdorf
bis auf weiteres unbesetzt.
Die Pfarramtsleitung der Kirchge-
meinde und des Schwesternkirch-
verbundes übernimmt Pfr. Schmidt-
Brücken, die anfallenden Dienste
werde ich übernehmen.

Daraus ergeben sich folgende
Änderungen:
• Auf seinen eigenen Wunsch hin

übernehme nicht ich, sondern der
Kirchenvorstand die Verant-
wortung für die Gottesdienste. Im
Normalfall werde ich vertre-
tungsweise jede Woche um 10.30
Uhr abwechselnd einen Gottes-
dienst in Schlettau oder
Walthersdorf halten.

• Taufen, Trauungen, Jubiläen und
Beerdigungen übernehme ich. Zur
Anmeldung wenden Sie sich bitte
an das Pfarramt Schlettau; für
das Gespräch zur Vorbereitung
wenden Sie sich an mich.

• Das Friedensgebet wird zwar
weitergeführt, aber an einem
anderen Tag und in anderer Form:
Ich lade am Dienstag um 18.30
Uhr zum Friedensgebet ein, das
alle 14 Tage stattfinden wird. Die
Termine bis Ende des Jahres sind:
12.9., 26.9., 10.10., 24.10.,
7.11., 5.12.,19.12.

Gott befohlen, Ihr

Pfr. Mika J. Herold
Dr. Otto-Nuschke-Str. 136;

09474 Crottendorf
Tel. 037344/8277;

mika.herold@evlks.de
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___der Kirchenvorstand gibt bekannt
Liebe Kirchgemeindeglieder aus Schlettau und Walthersdorf,

am 20.08.2023 haben wir gemeinsam mit vielen Gästen unseren Pfarrer
Diethelm Eckhardt in seine neue Wirkungsstätte nach Dresden
verabschiedet.
Viele helfende Hände haben dabei für einen reibungslosen Ablauf von
Gottesdienst und Empfang im Pfarrgarten gesorgt – dafür bedanken wir
uns als Kirchenvorstand bei allen Beteiligten.

Auf die nun vergangenen Jahre mit unserem Pfarrer blicken wir dankbar
zurück. Gleichzeitig schauen wir zuversichtlich in die Zukunft – wissen wir
uns und unsere Gemeinde doch in unseres Gottes guten Händen.

Als Kirchenvorstand werden wir nach besten Kräften und mit Gottes Hilfe
Sorge dafür tragen, dass Gottesdienste und Gemeindearbeit auch künftig
und in Vielfalt stattfinden können. Gute und langfristige Planung ist dabei
ein Erfolgsfaktor. Noch wichtiger als bisher schon wird es sein, die
zahlreichen Aufgaben auf möglichst viele Schultern verteilen zu können.
Daher freuen wir uns über jeden von euch, der seine Gaben und
Fertigkeiten mit einbringen möchte. Hierzu werden wir künftig verstärkt
das direkte Gespräch mit euch suchen.

Wie geht es jetzt konkret weiter?
Pfarrer Mika Herold aus Crottendorf wird künftig überwiegend
Gottesdienste sowohl in Schlettau als auch in Walthersdorf leiten, welche
für 10:30 Uhr vorgesehen sind. Darüber hinaus steht er uns für die
Friedensgebete zur Verfügung. Diese finden künftig immer am Dienstag
um 18:30 Uhr in der Schlettauer Kirche statt. Hierbei wechseln sich
Gemeindeglieder in einem Zwei-Wochen-Turnus mit Pfarrer Herold bei
der Planung und Durchführung ab.
Für das Engagement der Gemeindeglieder hierbei bedanken wir uns
ausdrücklich. Dieses führt unter anderem auch dazu, dass wir für die
Gottesdienste in Walthersdorf in den kommenden Monaten einen
zweiwöchigen Turnus beibehalten können.
Pfarrer Schmidt-Brücken aus Scheibenberg wird währenddessen die
Leitung des Pfarramtes übernehmen.
Mittels des Gemeindeblattes werden wir euch regelmäßig über alles
Wichtige informieren.
Zum Schluss haben wir eine Bitte: Trotz großem ehrenamtlichem
Engagement wird es vermutlich an der einen oder anderen Stelle ein
wenig „holprig“ werden. Bitte ärgert euch dann nur über Gottes
Bodenpersonal – und nicht über den Chef selbst. Und – tragt eure
Anliegen und Wünsche noch mehr als bisher den Kirchenvorständen an.
Nur gemeinsam werden wir die nicht absehbare Zeitdauer der Vakanz
unserer Pfarrstelle so gut wie eben möglich meistern.



Betsaal
Walthersdorf

St. Ulrich Kirche
Schlettau

GOTTESDIENSTE_

10.30 Uhr
Gottesdienst mit
Pfarrer Herold
(Abendmahl)

(Kindergottesdienst)

03. September - 13.
Sonntag nach Trinitatis
Kollekte: Diakonie
Sachsen

10.30 Uhr
Gottesdienst

mit Pfarrer Herold
(Abendmahl)

09.00 Uhr
Gottesdienst

mit Jörg Hohmann

10. September - 14.
Sonntag nach Trinitatis
Kollekte: eig. Gemeinde

16.00 Uhr
Sebastian Rochlitzer + Ulfie

17. September - 15.
Sonntag nach Trinitatis
Kollekte: Unkostendeckung

10.30 Uhr
Gottesdienst

mit Pfarrer Herold

09.00 Uhr
Gottesdienst mit
Pastor i.R. Röder

24. September - 16.
Sonntag nach Trinitatis
Kollekte: eig. Gemeinde

09.00 Uhr
Festgottesdienst

mit Pastor i.R.
Röder

10.30 Uhr
Festgottesdienst
mit Pfarrer Herold

(Kindergottesdienst)

01. Oktober –
Erntedankfest
Kollekte: Kovarska,
Bethlehemstift Neudorf,
Besuchsdienst eig. Gem.

5



Frauenoase – Ökumenischer Frauentreff

Mittwoch, 27. September 09.00 Uhr

Frauenoase – Ökumenischer Frauentreff

Mittwoch, 27. September 09.00 Uhr

Kinder- und Jugendarbeit
Junge Gemeinde freitags 19.00 Uhr
Jungschar entfällt im September

Christenlehre ab 01.09. mit Frau Carola Schreiter

1.+2. Klasse freitags 13.00 Uhr

3.+4. Klasse freitags 14.00 Uhr
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GRUPPEN UND KREISE __
Kirchenmusikalische Kreise:
Kantorei montags 19.30 Uhr
Vorkurrende (ab 4 Jahre) donnerstags 16.00 Uhr
Kurrende donnerstags 17.00 Uhr
Flötenkreis nach Vereinbarung
Posaunenchor donnerstags 19.00 Uhr

Gemeindekreise

Friedensgebet dienstags 18.30 Uhr
Mütterkreis Mittwoch, 06. September 19.30 Uhr
Frauendienst Mittwoch, 20. September 19.30 Uhr
Seniorenkreis Freitag, 29. September 14.30 Uhr
Erwachsenenkreis Sonnabend, 30. September 20.00 Uhr
Stunde der Hilfe Mittwoch, 13.+27. Septem. 19.30 Uhr
Landeskirchl. Gemeinschaft Dienstag, 05. September 17.00 Uhr
Kirchenvorstandssitzung Dienstag, 12. September 19.30 Uhr
Hauskreise Infos unter 03733-65218

Konfirmandenunterricht (8. Klasse ab 04.09., 7. Klasse vorr. ab 18.09.)
7. Klasse montags (Zeit wird noch bekannt gegeben)

8. Klasse montags 16.30 Uhr

Wochentagsandacht Mittwoch, 13. September 17.00 Uhr

Mittwoch, 27. September 17.00 Uhr

__ WALTHERSDORF

Gruppen und Kreise in Walthersdorf
Kinderkreis dienstags 16.30 Uhr
Gemeinschaft mittwochs 19.00 Uhr



Erntedankfest
Ein besonderer Höhepunkt im Kirchenjahr ist das Erntedankfest.
Am 01. Oktober wollen wir um 09.00 Uhr in Walthersdorf
und um 10.30 Uhr in Schlettau einen Festgottesdienst
in unseren wunderschön geschmückten Kirchen feiern.

Neues Leben - getauft wurde

am 23. Juli Ricky Köhler – Erwachsenentaufe

am 30. Juli Clara Knorr, Tochter von Christian Dietze und
Caroline Knorr

Swea Sacher, Tochter von Stefan Sacher und
Rebekka geb. Richter
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___INFO

___FÜREINANDER BETEN

Vollendetes Leben - christlich bestattet wurde

am 27. Juli in Walthersdorf Helmut Sacher 92 Jahre

am 07. August Winfried Reichel 89 Jahre

am 10. August in Scheibb. Lothar Adelstamm 86 Jahre

Was wird aus den Geldspenden unserer Gemeinde zum Erntedank?
• Ein Teil der Spenden ist wieder für das Behindertenheim in Kovarska

bestimmt. Es werden Bettwäsche und Handtücher benötigt.
• Das Bethlehemstift in Neudorf benötigt Unterstützung. Es bekommt

ab September 2023 neue Hauseltern und diese möchten die Arbeit
ihrer Vorgänger erhalten, fortführen und erweitern. Es soll weiterhin
ein begleitetes Wohnen für Suchtkranke bleiben, sowie Platz für
Rüstzeit- oder Familiengruppen haben.

• Ein weiterer Teil der Spenden ist für den Besuchsdienst in unserer
eigenen Gemeinde vorgesehen.

Wohin gehen unsere Erntegaben?
Die Sachspenden bringen wir wieder zum Behindertenheim nach
Kovarska.

Was wird benötigt?
Putzmittel, Inkontinenzunterlagen (ca. 70-90 cm), Handschuhe (Latex
Größe M + L), Toilettenartikel, langlebige Lebensmittel (Zucker, Mehl,
Reis, Nudeln, löslicher Kakao, Kaffee, Früchte- und Kräutertee …), Kürbis
und Zucchini, Schokolade …

Die Erntegaben können am Sonnabend, den 30. September zwischen
10.00 Uhr und 14.00 Uhr in der St. Ulrich-Kirche abgegeben werden.
Blumengaben bitte bereits am Freitag oder Sonnabend früh bis
10.00 Uhr in der Kirche abgeben, da sie zur Dekoration benötigt werden.



Fragen wir, wie wir ein Leben mit Gott anfangen könnten, so antwortet die

Bibel, dass Gott schon längst das Leben mit uns angefangen hat.

Dietrich Bonhoeffer

NACHDENKEN___
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WIE SIE UNS ERREICHEN ___

Evangelisch-Lutherische
Landeskirche Sachsens

Öffnungszeiten der Kanzlei
Montag, Dienstag, Freitag: 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag: 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Mittwoch geschlossen

Telefon: 03733-65218
Fax: 03733-676788
E-Mail: kg.schlettau@evlks.de
Post: Kirchplatz 4, 09487 Schlettau
www: www.kirche–schlettau.de

Weitere Telefonnummern
Pfarrer Schmidt-Brücken (Pfarramtsleiter Schwesterkirchen)

Tel. 037349-8308
E-Mail: stephan.schmidt_bruecken@evlks.de

Pfarrer Mika Herold (Gottesdienst,- und Kasualienvertretung Schlettau)
Tel. 037344-8277
E-Mail: mika.herold@evlks.de

Gemeindepädagogische Stelle im Moment unbesetzt
Tel.
E-Mail:

Kantor Sebastian Rau
Tel. 037344-8821
E-Mail: sebastian.s.rau@web.de

Bankverbindung
Ev. Kirchenbezirk Kassenverwaltung
IBAN DE16 3506 0190 1682 0091 08
BIC GENODED1DKD

KD-Bank Dortmund
bei jeder Überweisung angeben: RTN 0125 Schlettau

Impressum
Herausgeber und V.i.S.d.P.: Ev.-Luth. Kirchgemeinde

„St. Ulrich“ Schlettau
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